
In den M.A.-Studiengängen 
KuGeA und KuS haben 
Studierende die Möglichkeit, 
ein eigenständiges 
Forschungsprojekt 
durchzuführen. Diese 
angeleitete Forschung ist das 
Herzstück unserer Master-
Ausbildung. 

Die Universität Bayreuth 
bietet die besondere 
Gelegenheit, für die M.A.-
Lehrforschung finanzielle 
Unterstützung zu erhalten. 

Mensch-Umwelt-
Beziehungen 
Wie interagiert der Mensch mit der ihn 
umgebenden materiellen Welt? Inwiefern 
sind diese Interaktionen durch 
soziokulturelle, politische oder 
wirtschaftliche Faktoren geprägt? Wo sind 
die Grenzen zwischen Natur und Kultur? 
Wie verändern sich diese Beziehungen im 
Kontext von Ressourcenknappheit und 
Klimawandel?  Diese und andere Fragen 
behandeln wir in der Lehrforschung 2020. 

Schwerpunktregion der Lehrforschung 
(Studienbeginn WiSe 2019/2020) ist das 
südliche Afrika - andere Forschungsorte 
sind jedoch auch möglich. 

Die Lehrforschung wird von Prof. Dr. 
Katharina Schramm & Dr. Amiel Bize 
betreut. 

Angeleitete  
Forschungsprojekte 
Die MA-Studierenden werden thematisch, 
theoretisch und methodisch auf die 
Feldforschung vorbereitet und haben dann 
die Möglichkeit, ein Thema ihrer Wahl zu 
entwickeln und zu vertiefen.  

Mögliche Themen sind: 

• Mensch-Tier-Beziehungen 
• Die sozialen Auswirkungen des 

ökologischen Wandels 
• Umgang mit Rohstoffabbau 
• Lokale und globale Umweltbewegungen 
• Naturschutzpolitik und ihr koloniales 

Erbe  

Unsere M.A.-Programme werden auf 
Deutsch unterrichtet. Für einige Kurse 
wird “English on demand" angeboten. 

Bewerben Sie sich jetzt für unsere 
forschungsorientierten Studiengänge! 
M.A. Kultur und Gesellschaft Afrikas
M.A. Kultur- und Sozialanthropologie
Bewerbungsfrist:  
15. Juli 2019

Kulturwissenschaftliche Fakultät 
Ethnologie | Entwicklungsoziologie

Schwerpunkt der Lehrforschung 2020:  
Mensch-Umwelt-Beziehungen


